
DIE GÄSTE AUS BELGIEN LIEBEN  
UNSERE FERIENREGION

Seit einigen Jahren bemüht sich die 
Treib-Seelisberg-Bahn in Zusammen-
arbeit mit Uri Tourismus und dem Ver-
ein Tourismusregion Klewenalp um die 
Gunst der belgischen Gäste.

Bereits zum 12. Mal besuchten deshalb Ver-
treter der Ferienregion rund um den Urner-
see verschiedene Buspartner und Hausmes-
sen im flämischen und valonischen Teil von 
Belgien. Oft ist die Ferienregion rund um die 
Klewenalp der einzige Vertreter aus der 
Schweiz. Umso grösser ist das Interesse der 
Gäste an Informationen und Buchungsmög-
lichkeiten für die attraktive Ferienregion am 
Südufer vom Vierwaldstättersee. Während 
die touristischen Partner in Belgien sich auf 
die Buchung und Abwicklung konzentrieren, 
haben die Tourismusleute aus der Schweiz 
die Möglichkeit, mit Filmvorführungen und 
speziellen Reisedokumentationen im gros-
sen Saal oder am Stand an der Hausmesse 
die Vorzüge der Ferienregion Klewenalp und 
am Urnersee zu bewerben. «Unter 115 Feri-
endestinationen und Messeständen der 
einzige Schweizer Vertreter zu sein, bringt 
uns viele Vorteile und auch grosse Sympa-
thien. Die belgischen Gäste lieben die 
Schweiz mit den See- und Berglandschaften 
und den vielen Ausflugsmöglichkeiten», be-
richtete Ervé Lernout, der am Messestand 
ein gefragter Mann war. 

Langjährige Beziehung mit den 
Partnern zahlt sich aus
Auf Grund der vielen Kontakte und Besu-
che bei den Partnern in Belgien in den 
letzten Jahren hat sich die reizvolle und 
vielseitige Ferienregion rund um die Kle-
wenalp und am Urnersee einen Namen 
machen können. So gab es im letzten Jahr 
aus diesen Kontakten konkret über 4‘000 
Übernachtungen in der Region Klewenalp. 
Oft bleiben die Besucher eine Woche und 
länger. Zu den beliebtesten Ausflügen zäh-
len eine Fahrt auf dem Urnersee, ein Be-
such im Isenthal mit Dorfführung und Es-
sen, eine Fahrt auf die Klewenalp oder 
Stockhütte und ein Besuch im Weinkeller 
in Altdorf. Aber auch Pässefahrten, ein 
Ausflug zum Wirzweli oder eine Kutschen-
fahrt in Engelberg sind weitere, gerne ge-
buchte Programmpunkte bei den Gruppen-
gästen. Die Einzelgäste erkunden mit dem 
regionalen Ferienbillett «Tell-Pass» mit 
Schiff, Bus und Bergbahnen die Ausflugs-
ziele rund um den Vierwaldstättersee. Die 
Besuche in Belgien zeigen die Stimmung 
im Gästeland sowie die Gewohnheiten und 
Lebensweise der Gäste, was wieder für 
einen erfolgreichen Aufenthalt vor Ort ein-
gesetzt werden kann. «Da wir in den Reise-
katalogen, im Internet und den social-me-
dia Kanälen der Partner präsent sind, 
dürften einige weitere Gäste direkt einen 

Ferienaufenthalt in unserer Ferienregion 
buchen», ist Ervé Lernout überzeugt, der 
die Gästegruppen vor Ort meistens beglei-
tet. Auf jeden Fall sind die Vertreter der 
Region nach dem Besuch in Belgien zuver-
sichtlich, dass auch in diesem Jahr wieder 
viele Gäste aus Belgien ihren Urlaub in der 
Region am Urnersee und der Klewenalp 
verbringen werden. 

Christoph Näpflin

Das Interesse der vielen Besucher an der 
Hausmesse in Belgien für die Ferienregion 
am Urnersee und der Klewenalp ist sehr 
gross.


